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Frischemarkt  
auf dem Dreieck
Am 15. August 2015 findet wieder der 
Frischemarkt auf dem Dreieck statt. Re-
gionale Händler bieten Frisches von Wild 
und Fisch, Pflanzen, Obst und Gemüse, 
Backwaren, Ziegenkäse oder Imkereipro-
dukte an. Der nächste Frischemarkt folgt 
dann am 29. August 2015.

Sommer 2015
in Guben
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Händlerberatung am 4. August 2015

Buntes Sommerfest auf dem Schillerplatz  
für Jung und Alt

Das Tierheim informiert

Benno,
Rüde, Schäferhundmix, ca. 3 - 4 Jahre alt, sehr liebes Wesen, 
anhänglich, sucht Kontakt zu seinem Menschen, hat noch 
etwas Erziehung nötig;
Er braucht aufgrund seiner jungen Jahre viel Auslauf und Be-
schäftigung.

Fotos: Tierheim

Klaus,
Mischlingsrüde zwischen Pinscher u. Dackel, ca. 2 Jahre 
alt; sollte als Einzeltier gehalten werden, da der mit anderen 
Tieren nicht verträglich ist; braucht noch sehr viel Erziehung 
und eine konsequente Führung; hundeerfahrene Herrchen o. 
Frauchen wären schön.

Am 4. August fand die dritte 
Händlerberatung in diesem 
Jahr statt. Neben der Begrü-
ßung durch den amtierenden 
Bürgermeister, Fred Mahro, 
gab es umfangreiche Informa-
tionen über Neues aus dem 
Stadtgebiet und dem Indus-
triegebiet Süd. Schwerpunkt-
themen waren der Bericht des 
Citymanagements Aktives 
Stadtzentrum, die Diskussion 
zum Vorschlag Änderung des 
Straßenverlaufs in der Frank-
furter Straße, verkaufsoffe-
ne Sonntage 2016 sowie die 
nächsten Highlights im zwei-
ten Halbjahr. Der Bericht der 
Citymanagerin, Diana Priel, 
umfasste die Auswertung ver-
schiedener Veranstaltungen 
sowie die Vorbereitung neuer. 
Thema war auch Vorschläge 
von Möglichkeiten barriere-
freier Serviceangebote für 
Kunden im Stadtzentrum.
Die Diskussion zum Vorschlag 
zur Änderung des Straßenver-
laufs in der Frankfurter Straße 
wurde bald beendet. Hier war 

man sich schnell einig zu ei-
nem klaren NEIN.
Zu den verkaufsoffenen Sonn-
tagen besteht noch Abstim-
mungsbedarf. Hier gilt es für 
das Jahr 2016, sechs ver-
kaufsoffene Sonntage für das 
gesamte Stadtgebiet aufzutei-
len. Auch von der IHK gab es 
Neues zu erfahren. Diese stellt 
den Händlern einen mehrspra-
chigen - Herzlich willkommen - 
Aufkleber zur Verfügung. Die-
ser kann kostenfrei bei City-
managerin Diana Priel abge-
holt werden. 
Des Weiteren gibt es Veran-
staltungsangebote der IHK 
zu Themen wie Mindestlohn, 
Tipps zur Schaufensterge-
staltung oder Absicherung im 
Ernstfall. Hierzu ist die IHK 
bereit die Gubener Händler 
in einer der nächsten Händ-
lerberatungen zu informieren. 
Vielleicht schon bald, denn die 
nächste Händlerberatung fin-
det am 6. Oktober statt. Hierzu 
sind schon heute alle Händler 
wieder gern dazu eingeladen.

Wasserzielspritzen, Moden-
schau, Pferdereiten, musika-
lische Unterhaltung mit der 
Kleinen Gubener Blasmusik, 
Bungeetrampolin - für alle 
Generationen bot das mittler-
weile zur Tradition geworde-
ne Stadtteilfest im Wohnpark 
Obersprucke viel Spaß und Un-
terhaltung. Das von der Stadt-
teilmanagerin Viktoriya Scheu-
er in Zusammenarbeit mit der 
Stadt Guben und dem Lokalen 
Gremium des Wohnparks or-
ganisierte Event war ein voller 
Erfolg. Dank zahlreicher Spon-
soren, Unterstützer und Mitteln 
aus dem Städtebauförderpro-
gramm Soziale Stadt konnten 
alle Angebote wie zum Beispiel 
auch die Luftballonmodellage 

von Clown Olly, das Wasser-
zielspritzen der Freiwilligen 
Feuerwehr Guben, das Kin-
derschminken vom Haus der 
Familie e. V. sowie das betreu-
te Minifußballspiel und andere 
sportliche Aktivitäten der Heils-
armee kostenlos angeboten 
werden. Mit Begeisterung wa-
ren die Besucher des Festes 
bei den Auftritten vom Fitness-
studio BONITAS, der Musik-
freunde und den NANUNANAS 
dabei. Aufgrund des starken 
Windes musste leider auf die 
Flugvorführung mit den Greif-
vögeln verzichtet werden. Da-
für bildete die Feuershow von 
Seraphia aus Cottbus einen 
fantastischen Abschluss der 
Veranstaltung.

40.000. Besucher im  
Stadt- und Industriemuseum Guben begrüßt
Am Dienstag, dem 28.07.2015, 
besuchte eine Reisegruppe 
der Arbeitsgemeinschaft SPD 
auf ihrer Entdeckungstour in 
Guben in mehreren kleinen 
Gruppen auch das Stadt- und 
Industriemuseum.
Die Besucher aus unter-
schiedlichen Regionen West-
deutschlands zeigten sich 
sehr beeindruckt von der 
Dauerausstellung im Stadt- 
und Industriemuseum. Ganz 
besonders viel Lob gab es für 
die Sonderausstellung „Ende 
und Anfang - Verweigerung 
und Widerstand“. Hierbei wur-
de insbesondere 
die Aufbereitung 
und Darstellung 
der Gubener Ge-
schichte positiv 
hervorgehoben.
In der 6. Klein-
gruppe war es 
dann schließ-
lich so weit: Der  
40.000. Besu-
cher seit Eröff-
nung des Stadt- 

und Industriemuseums am 8. 
Juli 2006 konnte begrüßt wer-
den. Die Jubiläumsbesucherin 
war überrascht und freute sich 
sehr über die Glückwünsche 
auch vom Amtierenden Bür-
germeister Fred Mahro. Als 
Erinnerung bekam die 40.000. 
Besucherin aus Warstein im 
Sauerland eine Urkunde und 
zwei kleine Präsente überreicht. 
Die Besucher dieser großen 
Reisegruppe wünschten dem 
Stadt- und Industriemuseum 
weiterhin viel Erfolg bei der 
musealen Arbeit und vor allem 
viele Museumsbesucher. 
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Dr. Klaus-Peter Schulze MdB  
zu Besuch bei der GuWo

Eine bunte Mischung  
‚Lesefutter für die Sommerferien‘

Der Wahlkreisabgeordnete des 
Bundestagswahlkreises Cott-
bus - Spree-Neiße, Herr Dr. 
Klaus-Peter Schulze (CDU), 
besuchte am 03.08.2015 die 
Geschäftsführung der Gube-
ner Wohnungsgesellschaft 
mbH (GuWo). An dem Ge-
spräch nahmen auch der Vor-
sitzende des Aufsichtsrates, 
Gerhard Lehmann, und der 
Amtierende Bürgermeister der 
Stadt Guben, Fred Mahro teil.
Guben, 03.08.2015
Zu einem Arbeitsgespräch im 
Rahmen seiner Sommertour 
kamen der Bundestagsab-
geordnete Dr. Schulze sowie 
die beiden GuWo-Geschäfts-
führer, der Aufsichtsratsvor-
sitzende und der amtierende 
Bürgermeister bei der GuWo 
zusammen. 
Dr. Schulze ist im Deutschen 
Bundestag unter anderem in 
dem für die Städtebauförde-
rung zuständigen Umweltaus-
schuss Mitglied. Entsprechend 
berichtete die Geschäfts-
führung zur demografischen 
Situation in Guben, den Aus-
wirkungen des Stadtumbau-
konzeptes bis 2030 und die 
Forderungen an den Bund 
bezüglich der Ausgestaltung 
der Fördermöglichkeiten im 
Stadtumbau. Eindringlich wur-
de eine Fortführung der 2016 
auslaufenden Abrissförderung 
(STUB RB) eingefordert, damit 
die Wohnungsunternehmen 
mit der Reduzierung des Woh-
nungsbestandes nicht allein 
gelassen werden. Es wurde 
verdeutlicht, dass die bisheri-
gen Fördersummen (70 EUR/

qm) nicht ausreichend sind, 
da die Freilenkungskosten der 
in der Regel noch zur Hälf-
te bewohnten Wohngebäude 
die Abrissvorhaben leicht auf 
das Doppelte verteuern. Zu-
dem wurde veranschaulicht, 
dass auf nahezu dem gesam-
ten Wohnungsbestand noch 
Altschulden und Modernisie-
rungsdarlehen lasten, für die 
ebenfalls eine politische Lö-
sung gefunden werden muss. 
Der Verband Berlin-Branden-
burgischer Wohnungsunter-
nehmen e. V. (BBU) fordert 
hier entsprechend schon län-
ger eine Unterstützung etwa in 
Form von Bundes- und Lan-
desbürgschaften als Ersatzsi-
cherheit oder die Ergänzung 
der Abrissförderung (70 EUR/
qm) durch eine Investitionsför-
derung (50 EUR/qm).
Dr. Schulze MdB konnte viele 
der angesprochenen Aspekte 
aus seiner Zeit als Bürgermeis-
ter von Spremberg und Auf-
sichtsratsmitglied der Sprem-
berger Wohnungsgesellschaft 
(GeWoBa) nachvollziehen und 
sagte zu, die aufgeworfenen 
Themen mit seinen Kollegen 
aus dem Umweltausschuss zu 
erörtern.
Nach dem 2014 der bran-
denburgische Finanzminister 
Christian Görke und Anfang 
dieses Jahres die Landtags-
abgeordnete Schwarzenberg 
die GuWo besuchten, ist Herr 
Dr. Schulze MdB bereits der 
dritte Politiker, der sich bei der 
GuWo einen Eindruck von den 
Herausforderungen des Woh-
nungsunternehmens macht. 

v. l. n. r.: Martin Reiher (GF GuWo), Gerhard Lehmann (Vorsitzen-
der des Aufsichtsrates), Dr. Klaus-Peter Schulze MdB, Fred Mah-
ro (amtierender Bürgermeister der Stadt Guben), Peter Wiepke 
(GF GuWo)

Cornelia Funke: „ Reckless 
3 - Das goldene Garn“

Im 3. Band 
von Reck-
less könnt ihr 
wieder in die 
Spiegelwel t 
abtauchen. 
Diesmal führt 
die Reise hin-

ter dem Spiegel Fuchs und Ja-
cob weit nach Osten. Aber den 
Zweck der Reise bestimmt ein 
anderer …

Heide Boonen: „Anna und 
Alexander“ 

Anna findet 
im Briefkas-
ten eine Kar-
te, auf der 
steht: Ich bin 
nach Amerika 
und komme 
nie wieder 
zurück. Ob-

wohl Anna erschrickt, glaubt 
sie nicht, dass ihr Freund  
Alexander einfach abgereist 
ist, ohne sie mitzunehmen. 
Aber Anna ist dreizehn und 
auch alleine stark. Sie hat eine 
Geschichtentonne, in der sie 
alles aufhebt, was eine eigene 
Geschichte hat: eine Idee, ei-
nen Traum, ein kleines Schiff. 
Ein Schiff braucht man, um 
nach Amerika zu kommen. 
Anna beschließt, nach Alexan-
der zu suchen. (Verlagstext)

Jenny Smitth: „Best Friends, 
Big Love & Blümchentapete”

Dreizehn Jah-
re, ziemlich 
l iebenswert 
und immer 
auf der Son-
nenseite des 
Lebens – das 
ist Sam Wal-
lis. Aber als 

ihre beste Freundin wegzieht, 
muss Sam plötzlich allein zu-
rechtkommen. Gar nicht so 
einfach. Und dieser supersüße 
Junge, der in Geschichte seit 
Neuestem neben ihr sitzt, will 
ganz sicher auch nichts von 
ihr, oder?

Usch Luhn: „Maxie und ein 
Fisch mit Fernweh“

Hallo, ich hei-
ße Maxie und 
eigentlich ist 
soweit alles 
okey. Wenn 
da nicht, ja 
wenn da nicht 
unser neuer 
Nachbar, Se-

bastian Pfeiffer wäre, der bei-
nahe mit Vollkaracho in unse-
ren Kaninchenstall gebrettert 
wäre. Ich glaube, Herr Pfeiffer 
und seine Söhne können Tiere 
nicht ausstehen. 
Wie praktisch, denn zufällig 
haben wir einen ganzen Hau-
fen davon.

Pete Johnson: „Wie man 
seine Eltern erzieht – Mein 
Katastrophen-Tagebuch“

Heute ist et-
was Merkwür-
diges passiert.
Gerade war 
ich in meinem 
Zimmer und 
beschäf t ig-
te mich mit 
meiner Witze-

Sammlung, als Mum die Tür 
öffnete und fragte: „Luis hättest 
du morgen Lust, zum Französi-
schkurs zu gehen?“ Ich kicher-
te. „Guter Witz Mum.“ 
Aber denn gefror mir das Blut 
in den Adern, denn Mum lä-
chelte nicht zurück.

Katrin Lankers: „Der Zauber 
eines Augenblicks“

Es ist das Jahr 
1355. Auf der 
Burg Eckstein, 
soll die junge 
Edelfrau Jo-
hanna zu einer 
feinen Dame 
erzogen wer-
den. 

Doch vielmehr interessie-
ren sie die Ausritte auf dem 
Hengst Parzival, den sie 
selbst aufgezogen hat. Am 
prachtvollen Hofe des Grafen 
von der Mark lernt sie nicht 
nur die Vorzüge des adligen 
Gesellschaftslebens kennen, 
sondern begegnet auch einem 
Ritter, dessen Blicke sie zu-
tiefst verunsichern.
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Alte Gubener Zeitung
11. August 1915

12. August 1915

19. August 1915

Neue Volkshochschulkurse in Guben

Norma Fox Mazer: „Himbeer 
ist sein Lieblingseis“

Ich geh mal 
kurz weg, 
hatte ihr Va-
ter damals 
gesagt - und 
war nie wie-
der aufge-
taucht. Nun 
ist Jessie 14 

und die Lücke, die er in ihrem 
Leben hinterlassen hat, be-
schäftigt sie mehr und mehr. 
Warum hatte sich ihr Vater 
nie für sie interessiert? Fest 
entschlossen, ihn endlich zur 
Rede zu stellen, macht sich 
Jessie auf die Suche nach ihm 
… (Verlagstext)

Pseudonymous Bosch: „SOS 
Gefährlicher Zauber“ 

Magie gibt es 
nicht, davon 
ist Clay über-
zeugt. Doch 
dann tauchen 
auf myste-
riöse Weise 
Worte aus 

seinem Notizbuch als Graffi-
ti in seiner Schule auf und er 
wird zur Strafe in ein Camp für 
problematische Jugendliche 
auf einer einsamen Vulkanin-
sel verbannt. Hier geht einiges 
nicht mit rechten Dingen zu … 
(Verlagstext)

16. August 1915 19. August 1915

Test the oriental dance – 
Orientalischer Tanz
Schnupperkurs für das 
Herbstsemester 2015
26,60 €
ab 13.08.2015, 4 Termine,
19:00 – 20:30 Uhr
Grundtechniken der Textil-
gestaltung 
55,00 €
ab 26.08.2015, 10 Termine,
16:15 – 18:30 Uhr oder 
18:30 – 20:45 Uhr
Der Körper folgt dem Geist 
- Ein Hilfsangebot, das jeder 
kennen sollte!
Vortrag von Burkhard Rom-
meck 
8,10 €
am 31.08.2015, 1 Termin,
18:30 – 20:45 Uhr

Anmeldungen bitte an die 
Kreisvolkshochschule 
Spree-Neiße
Regionalstelle Guben, 
Friedrich-Engels-Str. 72, 
03172 Guben
Tel./Fax 03561 2648
E-Mail: kvhs-guben@lkspn.de

Ab sofort liegen unsere neu-
en Programmhefte für das 
Herbstsemester 2015 für Sie 
bereit.
Sie finden diese u. a. im Ser-
vice-Center der Stadtver-
waltung, in der Bibliothek, in 
der Touristeninformation, bei 
den Sparkassen, verschie-
denen Ärzten und Geschäf-
ten in der Stadt.

Foto: Privat

Am 23. Juli 2015 unternahmen 
die Mitglieder des Senioren-
beirates der Stadt Guben eine 
Bustagesfahrt nach Polen. Als 

Gäste nahmen Mitglieder des 
Seniorenbeirates Gubin und 
das Ehepaar Nerrlich vom Se-
niorenchor teil.
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Kletterwald Lübben

Sommerferienaktion 2015 - Die Erste

Wir gratulieren ganz herzlich 
unseren Gubener Geburtstagskindern 
vom 15. August bis 28. August 2015

Abgefahren wurde von der 
Stadt- und Hauptkirche nach 
Zwiebodzin. Alle waren dort 
von der weltweit größten 36 
Meter hohen Jesusstatur be-
eindruckt.
Die Fahrt wurde nach Zielona 
Gora (Grünberg) fortgesetzt. 
Hier konnte ein Bummel durch 
den großen Fokuspark mit sei-
nen vielen Einkaufsmöglich-
keiten genutzt werden. Das 
Mittagessen wurde im Palmen-
garten an einer festlich gedeck-
ten Tafel eingenommen.

Als letzte Station wurde dann 
das Ethnographische Muse-
umsdorf in Ochla besucht. 
Das Freilichtmuseum wurde 
auf einer Fläche von 13 ha 
eingerichtet. Dort stehen un-
ter Schutz 35 Dorfbauwerke 
von historischem Wert. Zum 
Abschluss konnten aus dem 
dortigen Fischteich frische 
Forellen für daheim käuflich 
erworben werden.

Hartmut Richter 
Seniorenbeirat

23.07.2015
Alle Jahre wieder ... Auch in 
diesem Sommer sollen die Fe-
rien auf keinen Fall langweilig 
bleiben. Der Ferienkalender 
2015 beweist, dass durch 
die Angebote von Kinder- & 
Jugendeinrichtungen sowie 
Vereinen eine Menge los ist in 
Guben.
Die Heilsarmee Guben nutz 
die heißen freien Tage Jahr für 
Jahr um 2 besondere High-
lights für Ferienkinder plus 
deren Eltern zu ermöglichen. 
In der Vergangenheit haben 
wir diesen Kleinen und Großen 
zum Beispiel Ausflüge in die 
Spreewelten Lübbenau, das 
Legoland Discovery Berlin, ins 
Extavium Potsdam und den 
Zoo Berlin ermöglicht. Was 
unseren Gästen in besonde-
rer Erinnerung geblieben war, 
ist der Trip in den Kletterwald 
Lübben im Jahr 2013. Da sich 
die Konstellation der Besucher 
unseres Familiencafés stetig 
ändert und manche „heraus-“ 
und viele „hineinwachsen“, 
haben wir entschlossen diese 
Aktion zu wiederholen.
Und wieder war es ein voller 
Erfolg. 21 Teilnehmer waren 
unterwegs und haben einen 
ganzen Tag miteinander ver-
bracht. Los ging es um 11 Uhr 

mit der Bahn. Diese Reisezei-
ten sind stets eine Gedulds-
frage, aber gerade die sind 
gefragt diese effektiv mit ihren 
Kindern zu nutzen. Vor Ort in 
Lübben haben sich dann alle 
in die Höhen gestürzt und 
meist als kleine Gruppe ver-
schiedene Parcours erprobt 
und überwunden. Mit viel 
Ausdauer, Freude, Selbst- & 
Gruppenbewusstsein haben 
die großen & kleinen Kletter-
affen den Tag genutzt. Auf der 
Heimreise waren dann alle or-
dentlich platt und zufrieden. 
Leider haben Bauarbeiten die 
Heimreise etwas abenteuerlich 
gestaltet, aber durch Eis und 
einen Abendhappen wurden 
die Gemüter abgekühlt und die 
Mägen gestillt.
Ein absolut genialer Tag bei 
dem zum einen die Teilneh-
mer über sich, aber auch wir 
als Organisatoren gewaltig 
staunen konnten. Herzlichen 
Dank an alle Mitstreiter und 
den Landkreis Spree-Neiße, 
welcher diesen Ausflug kräftig 
mitfinanziert hat!
Am 22. August findet die zwei-
te Sommerferienaktion statt. 
Diesmal zur „Kulturinsel Ein-
siedel“.

Andreas Beyer

Zum 70. Geburtstag
Herrn Dieter-Reimar Schulz
Frau Anita Wüstrich
Herrn Detlef Schlifter
Frau Karin Pundt
Frau Brigitte Gemsjäger
Herrn Detlef Renner
Frau Erika Schätzler
Frau Brigitte Schneider
Herrn Hans-Dieter Böhme

Zum 75. Geburtstag
Frau Lieselotte Gengelbach
Herrn Dieter Flanz
Frau Erika Schwiegk
Herrn Alfred Krüger

Zum 80. Geburtstag
Frau Hanni Thimmig
Herrn Heinz Richter

Zum 85. Geburtstag
Herrn Alfred Hartwich
Frau Ingeborg Landa

Zum 90. Geburtstag
Frau Else Sinske

Zum 91. Geburtstag
Frau Gisela Wieder
Herrn Gertrud Türk

Zum 94. Geburtstag
Frau Hildegard Müller
Frau Gertrud Schwarzbach
Frau Else Jahn

Zum 96. Geburtstag
Herrn Gerhard Puchert

Zur „Goldenen Hochzeit“
Eheleute Jürgen & Sabine Lehmann

Eheleute Klaus & Helga Salomon

Eheleute Siegfried & Ingrid Heß

Eheleute Klaus & Ursula Reinicke

Die Stadt Guben gratuliert 
den Geburtstagskindern der  
Freiwilligen Feuerwehr Guben
Herrn Uwe Bauler
Herrn Klaus-Dieter Bennewitz
Herrn Xaver Garke

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 28. August 2015

Annahmeschluss für redaktionelle 
Beiträge und Anzeigen:
Mittwoch, der 19. August 2015
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Datum	 Uhrzeit	 Ort der Veranstaltung	 Art der Veranstaltung
17.08.15 	 10:00 - 12:00 	 Verkehrsgarten 	 Inliner & Fahrradfahren üben; Veranstalter: Stadt Guben, FB IV;
			   Bitte entsprechende Schutzausrüstung sowie Fahrrad/Inliner nicht vergessen!
 	 Ab 10:00 	 Zippel 	 Freie Angebote
 	 14:30 	 KJFZ 	 Spiele aus der Spieltonne & Papierflieger-Wettbewerb
 	 15:00 - 17:00 	 Heilsarmee 	 Spiel & Spaß mit Trampolin, Fußball, Slackline, Frisbee …
 	 16:00 	 Comet 	 Fußball
18.08.15 	 Ab 10.00 	 Zippel 	 Kunst & Krempel – jeder kann basteln was er möchte; TB: 0,50 – 1,00 Euro
 	 11:00 - 14:00 	 HdF 	 „Kleine Bildhauer“: Skulptur aus Gasbeton herstellen; ab 6 Jahr;
			   TB: 1,00 Euro; Bitte ältere Sachen einpacken, es könnte schmutzig werden!
 	 14:00 	 Bootsverein 	 Bootsfahrten mit Floß, Paddel-, Ruderboot; Veranstalter:
			   Bootsverein, ab 5 Jahre; TB: 1,00 Euro; Badebekleidung; Treff:
			   Neiße Gubiner Straße
 	 14:30 	 KJFZ 	 Kreatives Malstudio: Hinterglasmalerei; TB: 1,50 Euro
 	 15:00 - 17:00 	 Heilsarmee 	� Wasserspiele; Bitte Handtuch, Badesachen, evt. Wechselsachen nicht ver-

gessen!
19.08.15 	 Ab 10:00 	 Zippel 	 Kunst & Krempel – jeder kann basteln was er möchte; TB: 0,50 – 1,00 Euro
 	 10:30 	 Comet 	 Gemeinsames Kochen; TB: 1,00 Kunst & Krempel – jeder kann
			   basteln was er möchte; TB: 0,50 – 1,00 Euro
 	 11:00 - 14:00 	 HdF 	 Feriendinner Teil 3 (Spezial: Nachspeise); ab 6 Jahre, TB: 2,00 Euro
 	 14:30 	 KJFZ 	 T-Shirts im Eulen-Look bemalen; TB: 2,00 Euro; Bitte unifarbene T-
			   Shirts mitbringen!
 	 15:30 - 17:00 	 Heilsarmee 	 Fahrradtour; ab 6 Jahre – Eltern sind natürlich herzlich
			   willkommen; Bitte Fahrrad, Helm, Verpflegung, evtl. Badesachen
			   und Badeerlaubnis mitbringen!
20.08.15 	 10:00 	 Bibliothek 	 Bilderbuchkino und Spiele für kleine Zuschauer; 15 - 20 Kinder der
			   Vorschulgruppe;
 			   Anmeldung bis 17.08.15
 	 Ab 10:00 	 Zippel 	 Freie Angebote
 	 11:00 - 14:00 	 HdF 	 „Ulk-Olympiade“ – außergewöhnlich komische Spiele wie
			   Gummistiefelweitwurf oder Kirschkernweitsprucken usw. erwarten euch
 	 14:00 	 Bootsverein 	 Bootsfahrten mit Floß, Paddel-, Ruderboot; Veranstalter:
			   Bootsverein, ab 5 Jahre; TB: 1,00 Euro; Badebekleidung;
			   Treff: Neiße Gubiner Straße
 	 14:30 	 KJFZ 	 Holzwerkstatt: Dekohäuser; TB: 4,00 Euro
 	 15:00 	 Comet 	 Graffiti; TB: 3,00 Euro
 	 15:00 - 17:00 	 Heilsarmee 	 Granola backen
 	 15:00 - 15:45 	 Reitverein 	 Schnupperreiten; TB: 3,00 Euro; Bitte feste Schuhe nicht vergessen!
 	 18:00 	 Comet 	 Gemeinsames Abendbrot; TB: 0,50 Euro
21.08.15 	 Ab 10:00 	 Zippel 	 Freie Angebote
 	 15:00 - 15:45 	 Reitverein 	 Schnupperreiten; TB: 3,00 Euro; Bitte feste Schuhe nicht vergessen!
 	 15:30 	 KJFZ 	 Wir gehen zu McDonald‘s nach Gubin; TB. 4,00 Euro
22.08.15 	 08:45 - 17:30 	 Einsiedel 	 Besuch der Kulturinsel Einsiedel; Veranstalter: Heilsarmee; 20
			   TeilnehmerInnen; ab 6 Jahre (Eltern sind herzlich mit eingeladen);
			   TB: 6,00 Euro; Anmeldung bis 18.08.15;
 			   Bitte Verpflegung mitbringen!
 	 10:00 	 Touristinfo 	 Stadtführung „Die Doppelstadt im Wandel der Zeit“; Veranstalter:
			   MUT; ab 12 Jahre; TB: 4,00 Euro
24.08.15 	 Ab 10:00 	 Zippel 	 Geschenke für den Schulanfang selber basteln; TB: 0,50 – 2,00 Euro
 	 11:00 - 14:00 	 HdF 	 Textilmalerei: T-Shirt, Cap oder andere Kleidungsstücke bemalen;
			   ab 6 Jahre; TB: 2,00 Euro; Bitte Kleidungsstücke, die ihr bemalen
			   wollt, mitbringen!
 	 14:30 	 KJFZ 	 Spiele aus der Spieltonne & Kirschkernweitspucken
 	 15:00 - 17:00 	 Heilsarmee 	 Wasserspiele
 	 16:00 	 Comet 	 Fußball
25.08.15 	 Ab 10:00 	 Zippel 	 Geschenke für den Schulanfang selber basteln; TB: 0,50 – 2,00 Euro
 	 11:00 - 14:00 	 HdF 	 Feriendinner Teil 4 (Spezial: 3-Gänge-Menü); ab 6 Jahre, TB: 2,00 Euro
 	 14:00 	 Bootsverein 	 Bootsfahrten mit Floß, Paddel-, Ruderboot; Veranstalter:
			   Bootsverein, ab 5 Jahre; TB: 1,00 Euro; Badebekleidung;
			   Treff: Neiße Gubiner Straße
 	 14:30 - 17:00 	 Heilsarmee 	 Wald-Action – capture the flag; ab 6 Jahre
 	 16:30 	 KJFZ 	 Gemeinsames Abendbrot: Sommersalate; TB: 0,80 Euro
26.08.15 	 Ab 10:00 	 Zippel 	 Freie Angebote
 	 10:30 	 Comet 	 Gemeinsames Kochen; TB: 1,00 Euro
 	 14:00 - 17:00 	 HdF 	 Abschlussparty; TB: 2,00 Euro
 	 14:30 	 KJFZ 	 Stadtparkwanderung mit Führung durch die Vogelvolieren
 	 15:30 - 17:00 	 Heilsarmee 	� Fahrradtour; ab 6 Jahre – Eltern sind natürlich herzlich willkommen; Bitte Fahr-

rad, Helm, Verpflegung, evt. Badesachen und Badeerlaubnis mitbringen!


